
Jetzt scannen!

Informationen zur Förderung: 
www.bochum.de/kris

WO BEKOMMEN SIE 
UNTERSTÜTZUNG  

Sie wollen mitmachen und von KRiS 
profitieren? Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Tiefbauamts 
der Stadt Bochum beraten Sie 
gerne.

Wir unterstützen Sie dabei 
herauszufi nden,

•  welche Maßnahme für Sie die 
richtige ist, 

•  ob eine Förderung in Frage kommt,

•  wo Sie diese beantragen können.

Schreiben Sie uns unter: 
kris@bochum.de

Oder rufen Sie an unter:
0234 910-1048

Kontakt:

Stadt Bochum
Tiefbauamt
Hans-Böckler-Str. 19
44787 Bochum

Bei Fragen zu dem Förderprogramm KRiS 
„Klimaresiliente Region mit internationaler Strahl-
kraft“ wenden Sie sich bitte an:
kris@bochum.de     
hallo@klima- werk.de

Sie können gerne auch telefonisch mit uns Kontakt 
aufnehmen:
Frau Schulte-Wermlinghoff 0234 910-3973
Herr Reinhardt   0234 910-3776
Frau Hüskes   0234 910-1048
Herr Pacha   0234 910-4139

Unterstützt von:

Über die Zukunftsinitiative:
Im Klima.Werk arbeiten Emschergenossenschaft und 
Lippeverband gemeinsam mit Städten der Emscher-Lippe-
Region an einer lebenswerten, blau-grünen Zukunft.

Ein Projekt im Rahmen von:

Fördermittelgeber:

Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

Ein Projekt im Rahmen der Fördermittelgeber:

GESTALTUNGS-
RAUM LAER
Mit KRiS Bochum gemeinsam 
in eine Schwammstadt 
verwandeln



WIE PROFITIEREN SIE VON KRIS?

Ihr Beitrag für ein besseres Stadtklima, mehr Lebens-
qualität und nachhaltige Entwicklung wird belohnt. 
Über die Zukunftsinitiative Klima.Werk bezuschusst 
das Land NRW Ihre baulichen Veränderungen im 
Sinne einer nachhaltigen Regenwasserbewirt-
schaftung mit bis zu 60 % der Kosten. 

Doch nicht nur der finanzielle Anreiz lohnt. Auch 
Maßnahmen wie die Entsiegelung Ihrer Hausein-
fahrt, Versickerung im Garten, die Begrünung Ihres 
Flachdaches oder die Umleitung des Regenwassers 
vom Grundstück in ein bestehendes Gewässer 
haben klare Vorteile für Sie sowie alle Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt Bochum. 

Einige Beispiele: 

•  Sie steigern den Wert Ihrer Immobilie

• Sie sparen Niederschlagsgebühren und Trink-
wasser 

• Die Lebensqualität in Ihrem Wohnumfeld 
verbessert sich 

• Die Artenvielfalt wird größer 

• Die Feinstaub- und CO2-Belastung verringert sich 

WAS WIRD GEFÖRDERT 

Voraussetzung für eine Förderung durch KRiS ist, 
dass Ihr Grundstück im Gestaltungsraum Laer liegt. 
Es werden nur bauliche Veränderungen auf Flä-
chen bezuschusst, die vor dem 1. Januar 1996 an 
die Mischkanalisationen angeschlossen wurden und 
die Kosten mehr als 3.335,- € betragen. 

Gefördert werden folgende Maßnahmen:  

• Begrünung von Dächern und Fassaden 

• Entsiegelung und Begrünung von Flächen

• Maßnahmen zur Versickerung: Mulden, Einleitung 
in einen Teich, versickerungsfähiges Pflaster etc.

DER GESTALTUNGSRAUM LAER

Der Gestaltungsraum Laer im Gebiet des Ruhrver-
bandes ist Teil des Entwicklungsschwerpunkts im 
Bochumer Osten. In dem einstigen Stadtteil „neben 
dem Opelwerk“ wachsen aktuell der Gewerbepark 

„MARK 51°7“ und das Baugebiet „Ostpark“. Ob auch 
Ihr Grundstück im Gestaltungsraum Laer liegt, können 
Sie im Geoportal der Stadt Bochum einsehen:

WAS IST EIN 
GESTALTUNGSRAUM?

Hitze und Trockenheit, Starkregen und Hochwasser: 
Wir alle spüren die Folgen des Klimawandels hautnah. 

Um diese abzumildern und die Stadt Bochum nach-
haltiger und lebenswerter zu gestalten, beteiligen 
wir uns am Förderprogramm KRiS des Landes Nord-
rhein-Westfalen (NRW) und verwandeln Bochum in 
eine zukunftsfähige Schwammstadt. In den Stadt-
teilen Laer, Wattenscheid und Innenstadt Süd-West 
haben wir drei Gestaltungsräume ausgewiesen, in 
denen auch Sie als private Immobilienbesitzerinnen 
und -besitzer mitmachen und von den Fördermitteln 
profitieren können. 

Starten wir gemeinsam in eine klimagerechte Zukunft! 
Wir beraten und unterstützen Sie gerne. 

Gestatungsraum Laer

www.bochum.de/kris


